
Gottes Liebe teilen durch Vergebung
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51 „Ihr wiederspenstiges Volk, 
am Körper seid ihr 
beschnitten, aber euer Herz 
ist unbeschnitten, und eure 
Ohren sind verschlossen für 
Gottes Botschaft! Ständig 
widersetzt ihr euch dem Geist 
Gottes, ihr genauso wie 
damals eure Vorfahren!

[…]

53 Gott hat euch durch 
Vermittlung von Engeln sein 
Gesetz gegeben; aber ihr habt 
es nicht befolgt.
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54 Bei diesen Worten gerieten 
die Mitglieder des jüdischen 
Rates über Stephanus in 
solche Wut, dass sie mit den 
Zähnen knirschten.
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55 Stephanus aber blickte 
zum Himmel empor, vom 
Heiligen Geist erfüllt; er sah 
Gott im Glanz seiner 
Herrlichkeit und Jesus an 
seiner rechten Seite 

56 und rief: „Ich sehe den 
Himmel offen und den 
Menschensohn an der rechten 
Seite Gottes stehen!“
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57 Als sie das hörten, schrien 
sie laut auf und hielten sich 
die Ohren zu. Alle 
miteinander stürzten sich auf 
Stephanus

58 und schleppten ihn vor die 
Stadt, um ihn zu steinigen. 
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59 Während sie ihn 
steinigten, bekannte sich 
Stephanus zu Jesus, dem 
Herrn, und rief: „Herr Jesus, 
nimm meinen Geist auf!“
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59 Während sie ihn 
steinigten, bekannte sich 
Stephanus zu Jesus, dem 
Herrn, und rief: „Herr Jesus, 
nimm meinen Geist auf!“

60 Dann fiel er auf die Knie 
und rief laut: 

„Herr, strafe sie nicht für 
diese Schuld!“ 

Mit diesen Worten starb er. 
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27 Euch, die ihr mir zuhört, 
sage ich: Liebt eure Feinde; 
tut denen Gutes, die euch 
hassen;

28 segnet die, die euch 
verfluchen, und betet für alle, 
die euch schlecht behandeln.
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2. Vergeben ist nicht Übergehen 
des eigenen Schmerzes

Was Vergebung nicht 
ist…
1. Vergeben ist nicht relativieren

3. Vergeben ist nicht versöhnen

4. Vergebung ist kein einmaliges 
Ereignis

5. Vergebung ist kein reiner 
Willensakt


